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Krefeld als Modellkommune: Junge Liberale unterstützen legale Abgabe 

von Cannabis 

 

Krefeld, der 26.06.2023. Die Jungen Liberalen Krefeld begrüßen die Initiative 
der Jusos Krefeld, Krefeld als Modellkommune für eine legale Abgabe von 
Cannabis zu bewerben. Als Jugendorganisation setzen wir uns für progressive 
und zukunftsweisende Politik ein, die den Bedürfnissen junger Menschen 
gerecht wird. Die Legalisierung von Cannabis war ein zentrales Thema im 
Bundestagswahlprogramm der FDP, und es ist an der Zeit, dieses Versprechen 
wahr werden zu lassen. 
 
Unsere Unterstützung für die Bewerbung Krefelds als Modellkommune für 
Cannabis basiert auf der Überzeugung, dass eine Regulierung und 
Legalisierung von Cannabis den bestmöglichen Jugend- und 
Konsumentenschutz gewährleisten kann. „Es ist wichtig, dass junge 
Menschen, die Cannabis konsumieren, nicht kriminalisiert werden und 
dadurch ihre Zukunftschancen verbaut bekommen. Eine Entkriminalisierung 
der Konsumenten ist ein zentrales Anliegen, dem wir uns anschließen“, so 
Pressesprecher Norbert SEIDOWSKI. Es ist wichtig anzumerken, dass die legale 
Abgabe von Cannabis in der Modellkommune für Einwohner ab einem Alter 
von 18 Jahren erfolgt, jedoch wird ein risikoarmer Konsum erst ab einem Alter 
von 21 Jahren gewährleistet. 
 
Die Modellkommune bietet eine herausragende Gelegenheit, sich intensiv mit 
der Umsetzung der Legalisierung auf kommunaler Ebene 
auseinanderzusetzen. „Krefeld könnte dabei eine Vorreiterrolle einnehmen 
und wertvolle Erkenntnisse für die flächendeckende Umsetzung einer solchen 
Legalisierung in der Bundesrepublik liefern“, äußert sich Paolo AGUILAR 
SANCHEZ optimistisch, „Wir sind überzeugt, dass wissenschaftliche 
Begleitung und eine fundierte Evaluierung wichtige Grundlagen für eine 
erfolgreiche Umsetzung schaffen.“ 
 
Krefeld würde sich dabei in eine Reihe von fünf Großstädten in Nordrhein-
Westfalen (Köln, Münster, Dortmund, Bielefeld) einreihen, die bereits ihr 
Interesse an einer Modellkommune für Cannabis bekundet haben. Dies zeigt, 
dass es eine breite Unterstützung und Offenheit für innovative Ansätze gibt. 
 
Die Jungen Liberalen Krefeld rufen nun die Grüne Jugend dazu auf, sich dieser 
Forderung anzuschließen. Es wäre ein starkes Zeichen der 
Jugendorganisationen in Krefeld, wenn sie sich gemeinsam für eine 
zukunftsorientierte Cannabispolitik einsetzen würden. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass Krefeld als Modellkommune für Cannabis 
einen wichtigen Beitrag zur Vorbereitung einer flächendeckenden 
Legalisierung leisten kann. Die Chancen und Herausforderungen müssen jetzt 
angegangen werden, um eine sichere und verantwortungsvolle Regulierung 
des Cannabismarktes zu gewährleisten. 


